Krankheitsbilder Kurs A – Anatomie, Physiologie, Pathophysiologie
vernetzen – verstehen – begründet handeln
[bookmark: _Hlk97192427]Für kompetentes Handeln und Begründen, benötigen Pflegefachpersonen und andere Berufsgruppen aus dem pflegerischen und medizinischen Bereich umfassende Kenntnisse über Krankheitsbilder und Therapieansätze. Ein vernetztes Wissen von anatomischen und physiologischen Zusammenhängen ist daher von zentraler Bedeutung. Es unterstützt die Behandlung und den Umgang an Patientinnen/am Patienten sowie das Einbringen der Pflegefachperson an Visiten und ärztlichen Besprechungen.  

Dieser Kurs dient neuen Erkenntnissen zu Krankheitsbildern und deren Komplexität in der Behandlung. Es werden systemische Zusammenhänge vermittelt, das bestehende Fachwissen aufgefrischt und ergänzt - praxisnah, pflege- und medizinrelevant. 

Ziele
Die Teilnehmenden
· Repetieren/Ergänzen die Grundzüge von Anatomie, Physiologie und Pathophysiologie des menschlichen Körpers (Niveau dipl. Pflegefachperson) 
· Begründen und vertreten medizinische und pflegerische Zusammenhänge und wenden diese in ihrem Pflegealltag an
· [bookmark: _Hlk97193497]Erfassen durch strukturiertes Studium von Anamnese und Krankengeschichte die Gesamtsituation der Patientin/des Patienten und leiten pflegerische Massnahmen, Diagnostik und Therapie daraus ab
· Erarbeiten einen soliden Überblick über die pflegerischen Bedürfnisse

Schwerpunkte
· Gefässsystem und Kreislauf, Regulations- und Kompensationsmechanismen, SIRS, Sepsis, Schock
· Anatomie, Physiologie der Niere, Wasser- und Elektrolythaushalt, Regulationsmechanismen, Nierenversagen
· Herz, Herzerkrankungen, EKG (Grundlagen, häufigste Herzrhythmusstörungen, Schrittmacher, Telemetrie)
· Aufgaben des Blutes; Zusammensetzung, Gerinnung, Blutprodukte und Transfusionen
· Atemwege, Physiologie der Atmung
· Auf Wunsch: Besuch auf der Intensivstation mit Fallbesprechung, Telemetrie, Bedienung LUCAS

Personenkreis
Pflegefachpersonen HF/FH und Fachfrau/-mann Gesundheit EFZ (FaGe mit mind. 2 Jahren Berufserfahrung), Fachpersonal aus anderen medizinischen Fachbereichen sowie der Betagtenpflege. Insbesondere für diplomiertes Fachpersonal mit niedrigem Arbeitspensum und/oder als Refresher-Kurs nach längerem Berufsunterbruch (Wiedereinsteigerinnen/Wiedereinsteiger). Ebenso geeignet für Pflegefachpersonen aus externen Institutionen (Langzeitpflege) und ambulanten Pflegeeinrichtungen (Spitex/Tagesklinik).

Teilnehmerzahl: max. 20 Personen

Leitung: Eve Kessler, Expertin Intensivpflege NDS HF, Berufsbildnerin NDS Intensivpflege, ZIM

Zeitlicher Umfang: 5 x 3 Stunden 

Daten, Zeit 16.30 bis 19.30 Uhr	                                  Anmeldeschluss
Mo, 23. März 2026					        23. Februar 2026
Mo, 30. März 2026
Mo, 27. April 2026
Mo, 04. Mai 2026
Mo, 11. Mai 2026

Ort 
Haus A – U1 – SZ Lind- und Goldenberg 
Ausser am 04.05.2026 im Haus K – SZ Nussberg 
Kosten extern:  Fr. 300.00
[bookmark: _GoBack]
